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Wollensak war ein amerikanischer Hersteller audiovisueller 
Produkte in Rochester New York – viele der in den 1950ern 
und  60ern überaus populären Filmkameras waren mit dessen 
«Velostigmat»-Optik versehen und berühmt waren auch die ro-
busten «Ganzmetall»-Tonbandgeräte dieser Marke.  

Der Anfang liegt im Jahr 1890, als Andrew und John C. Wol-
lensak (aus Baden-Württemberg stammend) unter finanzieller 
Beteiligung von Stephen Rauber die «Wollensak & Rauber Co.» 
kreierten, mit dem Ziel, neuartige Kameraverschlüsse herzustel-
len.  1902 wurde die «Rochester Lens Co.» dazugekauft (Beginn 

der Wollensak-Objektivproduktion) und als sich Rauber im glei-
chen Jahr aus dem Geschäft zurückzog, entstand die «Wollen-
sak Optical Co.».  

Audiovisuelle Produkte kamen später hinzu; in der besten Zeit 
(während der 1950er-Jahre) waren mehr als eintausend Per-
sonen beschäftigt. Das Unternehmen bekam verschiedene Be-
sitzer, darunter die «Revere Camera Company» und die «3M 
Company». Die Produktion wurde 1972 eingestellt. 
Zum Programm gehörten auch Verschlüsse für Grossbildkame-
ras als «Betax», «Alphax», «Optimo» und (für die «Graflex Cor-
poration») «Rapax». Das «Betax»-System wurde 1912 patentiert 
und ist bis heute gebräuchlich; die in verschiedenen Grössen 
hergestellten Verschlüsse sind sehr zuverlässig und relativ ein-
fach zu reparieren. 

WOLLENSAK

Wollensak: 
«Velostigmat»-Optik
«Fastax» 35 Hochgeschwindigkeitskamera 
Bandrecorder – mit und ohne «3M» 

(MIR) (Lot-tissimo)

(RadioMuseum) (Wikipedia)
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3m – WOLLENSAK

Wollensak kaufte die von Western Electric (Bell Labs) kreierte 
Hochgeschwindigkeitskamera und entwickelte sie weiter auf 
eine Kadenz  von bis zu 10 000 Bilder per Sekunde; verwendet 
für das Auzeichnen von Geschoss-Flugbahnen, Explosionen 
etc. Ausser der «Stereo 10» (3D) hat Wollensak keine eigenen 
Handkameras gefertigt, konnte aber dank partnerschaftlicher 
Beziehung mit «Revere» deren Apparate als Eigenmarke über-
nehmen.  

«3M» hatte viele Jahre lang «Wollensak»-Bandrecorder im Pro-
gramm – es war übigens eine der ersten Marken mit Cassetten-
decks und 8-Spur-Geräten für den Hausgebrauch. 

3M – Wollensak:

Cassettendeck
(eBay)

Bandgerät 5750, 1966
(Reverb)
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WOLLENSAK

Wollensak 
«Linsen und Verschlüsse»

1912/1913
(of piercevaubel.com)

(Amazon.com)

(Amazon.com)
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WOLLENSAK

Wollensak «Rapax»
(Westech Optical)

Wollensak «Betax»
(WorthPoint)

«Speedgraphic»-Fachkamera
mit Wollensak-Optik bzw. 
-Verschluss (Graphex)
(Westech Optical) 
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WOLLENSAK

Wollensak:

U.S.-Army-Feldstecher M5 
6 x 30 (Pinterest)

Monokular 8 x 30
(zeun.info)

Feldstecher mit Etui
(Archiwum Allegro)

(Classic Optics)
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WOLLENSAK

Now! ... just dial and shoot
Was man damals als bemerkenswerte 
Vereinfachung anpreisen konnte – das 
Einlegen und Wechseln der nur wenige 
Minuten «fassenden» Filmspulen war 
noch eine Selbstverständlichkeit...

Wollensak 43
(CollectiBlend)
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WOLLENSAK
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Wollensak 53, 8 mm-Schmalfilmkamera 
(Wikimedia Commons)
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WOLLENSAK

Dia-Projektor Wollensak 815
(eBay)

Wollensak 
8 mm-Filmprojektor 715

(PicClick CH)

(Pinterest)
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WOLLENSAK

(HiFi Archiv)

Wollensak Tonbandgerät
(RadioMuseum)
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3m – WOLLENSAK

(Pinterest)
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Die «Revere Camera Company», Chicago hatte ihren Ursprung 
in der «Excel Auto Radiator Company», im Jahr 1920 gegründet 
von Samuel Briskin, einem aus der Ukraine stammenden Immi-
granten, der auch an der Gründung der «Wollensak Recorders 
and Opticals» beteiligt war. Zunächst wurden Autokühler herge-
stellt, gegen Ende der Dekade sollen auch «Haushaltprodukte» 
dazu gekommen sein, wobei offen bleibt, ob es sich etwa um 
Waschmaschinen, Eissschränke oder ähnliches gehandelt hat.  

1939 startete die Herstellung kostengünstiger 8 mm-Schmal-
filmkameras durch ein von Briskin’s Söhnen geleitetes Filial-
Unternehmen, welches später – mit der «Excel Auto Radiator 
Company» vereinigt – zur «Revere Camera Co.» wurde; der Name 
«Revere» kam von der «Revere Copper Company» (Nordameri-
kas erstem Kupferwalzwerk, 1801 von Paul Revere gegründet, 
das der «Excel» während den Depressionsjahren um 1929 finan-
ziellen Rückhalt geboten hatte).  

1952 kaufte «Revere Camera» das nahe gelegene «Atwell Buil-
ding», auf vier der acht Stockwerken die Fabrikation einrichtend 
– als zweitgrösster Hersteller von Schmalfilmkameras in den 
USA (neben Kodak?). 

Um weiter zu wachsen, wurde die «Wollensak Optical Co.», bis-
her Hauptlieferant für Verschlüsse und Objektive übernommen 
und bald galt «Revere» als Marke für preisgünstige Kameras, 
während sich die «Wollensak»-Modelle mehr im oberen Seg-
ment bewegten – mechanisch zwar fast identisch, aber mit bes-
seren Objektiven ausgestattet und edlerem Gehäuse-Design. 

REVERE

Revere 8 mm-Schmalfilmprojektor, um 1941
(Wikipedia)

«Eye-Matic 8», 8 mm-Schmalfilmkamera 
(Catawiki) 

«Revere-O-Matic» Rotationswerkzeug
(WorthPoint)

Revere Tonbandgerät T-1125, 1957
(PicClick DE)
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REVERE

Die Herstellung von Tonbandgeräten begann ebenfalls in den 
frühen Fünfzigerjahren, wurde aber nie zu einem wichtigen Teil 
der Produktepalette. 

Wahrscheinlich entstand etwa zur gleichen Zeit mit dem 
«Revere-o-Matic» ein Rotations-Universalwerkzeug (vergleich-
bar mit dem heute gängigen «Dremel») zum Trennen, Schleifen, 
Gravieren, Polieren etc.   

Samuel Briskin musste aus gesundheitlichen Gründen 1960 
aufgeben, worauf er sein Unternehmen an «3M» verkaufte. 

Revere 44 Schmalfilmkamera 
(CollectiBlend)
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REVERE

Revere «Eye-Matic» Kleinbildkamera
(Camera-wiki.org)

Revere «Stereo 33» 3D-Kamera
(Vintage Camera Lab)
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REVERE

(Amazon.co.uk)

Revere 22 3D-Bildbetrachter
(3Dstereo)
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REVERE

Revere Dia-Projektor P888
(PicClick)

(Photohistorica)
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REVERE

Revere 16 mm-Schmalfilmkamera
(eBay)

(Phil Are Go!)
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REVERE
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REVERE
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REVERE

Revere 8 mm Schmalfilmprojektor
(Pinterest)
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REVERE

Revere 777 8 mm-Schmalfilmprojektor 
(Etsy)
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REVERE

Revere Tonbandgeräte

(eBay)

(iCollector.com)

(eBay)
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3m – revere

(eBid)



Johannes M. Gutekunst, 5102 Rupperswil  (Kontakt: johannes.gutekunst@sunrise.ch)
verbunden mit der Gesellschaft der Freunde der Geschichte des Funkwesens,

dem Radiomuseum.org und INTRA

I N T R A

Shure Wollensak Mikrofon (Evolution Music)


